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United Nations New York – 666 United Nations Plaza
an den Generalsekretär der Vereinten Nationen Herrn Ban Ki-moon
über:
Regionales Informationszentrum
der Vereinten Nationen für Westeuropa (UNRIC)
Verbindungsbüro in Deutschland
53113 Bonn - UN Campus - Platz der Vereinten Nationen 1
per Fax: 0228/815-2777 am 11.09.2013

Erklärung an die Vereinten Nationen,
den UN-Globalimperialismus,

wirksam zum 13.09.2013

Sehr geehrter Herr Generalsekretär Ban Ki-moon,

seit dem 01.05.2012, dem Tag der vollständigen Annexion des nun ehemaligen Deutschen 
Reiches in den Grenzen vom 31.12.1937 und 31.08.1939 fordert der Freistaat LichtlanD Sie 
auf,  die  illegalen alliierten Besatzungstruppen auf  deutschem Boden im Sinne  von Dag 
Hammarskjöld  zu  verpflichten,  sofort  die  Besatzungsverwaltung der  BRD-Bewohner  zu 
beenden.

Vor  100  Jahren  begann  der  Globalimperialismus,  handelnd  durch  die  USA als  deren 
Kriegsführer, die Weltbevölkerung mit Kriegen zu überziehen und zu versklaven. Seit 2001 
läuft  nun  der  III.  Weltkrieg  in  Form  eines  zionistisch-luziferischen  Armageddons  zur 
abschließenden Versklavung der Menschheit.

Besonders das Deutsche Volk leidet seit 1914/1920 unter den infamen Handlungen und 
stützenden Duldungen des Völkerbunds und anschließend der Vereinten Nationen, mit 
menschenverachtenden Natur- und Völkerrechtsverbrechen, auch infolge des NATO-
Zwangsbündnisses.

Vor über einem Jahr wurden Sie Herr Ban Ki-moon aufgefordert diesen Völkermord 
gegen das Deutsche Volk zu beenden.
Da Sie nicht handelten und nicht einmal die Feindstaatenklausel gegen das Deutsche 
Volk widerriefen, läßt dies den untrüglichen Schluß zu, daß die UN diesen Völkermord 
ganz besonders mitsteuert.
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Aufgrund  der  völlig  fehlenden  UN-Bereitschaft  zur  Abhilfe,  stellen  wir  nunmehr  eine 
abschließend finanzielle Forderung an die UN mit ihren Versklavungsorganisationen sowie 
den UN-Hintergrundmächten,  die  Globalimperialisten,  insbesondere  die  Banken und die 
Eignerfamilien der Federal Reserve Bank von Amerika (FED)

in Höhe von 66,6 Billionen Schweizer Franken (oder in Edelmetallen).

Diesen Betrag fordern wir für das Deutsche Volk, von dem UN-Globalimperialismus, der 
für den Völkermord an mindestens 6 Millionen deutsche Zivilbevölkerung sowie Millionen 
zivile Gefangene nach dem 08./23.05.1945 verantwortlich ist, vollzogen durch deren US-
alliierten  Vollzugsknechte.  Auch  die  Vertreibung  von  12  Millionen  Deutschen  zählt  zu 
diesem Genozid und zu der anschließenden Versklavung unter der UN-Feindstaatenklausel.

Diese,  seit  100  Jahren  ununterbrochenen  Verbrechen  gegen  die  Menschlichkeit 
gegenüber dem Deutschen Volk sind auch ein Verbrechen gegen die Schöpfung Gottes 
und  somit  gegenüber  den  Millionen  Seelen,  die  seither  in  das  Deutsche  Volk 
inkarnierten.

Die Summe von 66,6 Billionen Schweizer Franken steht nunmehr stellvertretend für die 
Qual der Seelen seit dem 24.10.1945 und obwohl Geld die Seelen nicht heilen kann, ist es 
nichts-desto-trotz fällig und wird hiermit eingezogen von den UN-Globalimperialisten, allen 
voran von den Eigentümern der FED, der Weltbankgruppe und dem IWF, sowie den USA 
und ihrem Vasallen, der Verwaltungseinheit BRD.

Damit haben diese sofort Ersatz zu leisten und nicht nur an das Deutsche Volk sondern 
auch  an  alle  beseelten  Menschen  dieser  Welt,  an  welche  das  Deutsche  Volk  seine 
Forderungen mit abtritt.

!Das Deutsche Volk handelt somit solidarisch für die gesamte Weltbevölkerung!

Geschehen und erklärt am 11.09.2013
im Freistaat LichtlanD

Helmut Schätzlein FreiHerr zu LichtlanD
1. Synarch der Freistaatlichen Religionsgemeinschaft LichtlanD


